
Sämtliche Maße sind vom Unternehmer eigenverantwortlich am Bau zu prüfen.
Alle Werkpläne sind nur in Verbindung mit den gültigen Schal- und Bewehrungsplänen des Tragwerksplaners, sowie
den Durchbruchsplänen der Fachingenieure gültig und/oder den ergänzenden Angaben.
Dehnungsfugen sind nach Angabe Tragwerksplaner auszuführen.
Der Ausführende ist verpflichtet, den Auftraggeber auf etwaige Unstimmigkeiten der Ausführungsunterlagen
hinzuweisen (VOB, § 3.3).
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= OK Fertigfußboden

= OK Rohfußboden
= UK Rohbau

= UK Fertigbau

S = Sanitär
H = Heizung
E = Elektro
L = Lüftung
G = Gas

Abbruch

FD = Fundamentdurchbruch
FA = Fundamentaussparung
FS = Fundamentschlitz
WD = Wanddurchbruch
WA = Wandaussparung
WS = Wandschlitz senkrecht

WW = Wandschlitz waagerecht
DD = Deckendurchbruch
DA = Deckenaussparung
DS = Deckenschlitz
BD = Bodendurchbruch
BS = Bodenschlitz

Wanddurchbruch
Deckendurchbruch

Wandschlitz
Bodendurchbruch
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ALLE FENSTER- UND TÜRHÖHEN BEZIEHEN SICH
AUF OKFF!

DIE STATIK IST BESTANDTEIL DER AUSFÜHRUNGS-
PLANUNG!
SIE MUSS SORGFÄLTIG BEACHTET UND ANGE-
WENDET WERDEN!
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BETON-HALBFERTIGTEIL
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BETON-HALBFERTIGTEIL

ORTBETONWÄNDE

AUFZUG

5 CM FUGE ZWISCHEN BESTAND
UND NEUBAU MIT
PERIMETERDÄMMPLATTE FÜLLEN!

5 CM FUGE ZWISCHEN BESTANDS-
FUNDAMENT UND NEUBAU MIT
PERIMETERDÄMMPLATTE FÜLLEN!
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HIER KEINE FUGE ZWISCHEN
BESTAND UND NEUER SOHLPLATTE!

HIER KEINE FUGE ZWISCHEN
BESTAND UND NEUER SOHLPLATTE!
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F30-Schacht oberhalb der KG-
Decke (brandmeldeüberwacht)
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FUGENBAND UMLFD. MITTIG
UNTER WAND EINBAUEN!
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4 x KB Ø20

Achse ca. 2,30 m

DD 15x60

DD 35x20

DD 15x35

DD 15x50

DD 45x15

DD 4,30x1,04

Wetterschutzgitter

2200x495
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räumlich trennen
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KLEMMFUGENBAND UMLFD.
ZWISCHEN NEUER SOHLE
UND BESTAND EINBAUEN!

KLEMMFUGENBAND UMLFD.
ZWISCHEN NEUER SOHLE
UND BESTAND EINBAUEN!

KLEMMFUGENBAND UMLFD.
ZWISCHEN NEUER SOHLE
UND BESTAND EINBAUEN!
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